
 

 

 

 

 

 

 

  

 

-          Echo Saison 2019/2020 

Liebe Fußballfreunde, 

nachdem unsere Mannschaft im letzten Spiel des Jahres 2019 ein achtbares 0:0 gegen 

den Klassenprimus Preußen Espelkamp erzielte, muss nun im ersten Spiel in 2020 gegen 

den TuS Bruchmühlen ein Sieg her, um nicht in den Abstiegsstrudel zu geraten. Der 

TuS steht, bei zwei mehr ausgetragenen Spielen als der HSV, einen Platz vor dem HSV. 

Der Vorsprung beträgt einen Punkt. Also ein ganz wichtiges Spiel für unsere Jungs. 

Nachdem die Spiele an den letzten beiden Wochenenden wegen Unbespielbarkeit der 

Plätze in Maaslingen und Nieheim ausgefallen sind, brennen unsere Spieler darauf ihre 

Trainingsleistungen auf den Platz zu bringen. Viel Erfolg dabei. 

In der Winterpause war der HSV sehr erfolgreich in der Halle unterwegs. Folgende Plat-

zierungen wurden bei den Turnieren erreicht: 

Platz 4 ï Silvestercup, SV Heide Paderborn 

Platz 1 ï Sennecup, SJC Hövelriege ï Bester Torschütze und bester Spieler: Tim Dirkes 

Platz 1 ï Déjà-Vu-Nightcup, SC Espeln 

Auch unsere Alte-Herren Ü32 konnten in der Halle einen Erfolg verbuchen. Sie belegten 

beim Sennecup des SJC Hövelriege ebenfalls Platz 1. 

Unsere zweite Mannschaft steig am kommenden Sonntag bei Kastrioti Stukenbrock in 

die Punktspiele 2020 ein. Am Wochenende darauf findet dann das Derby gegen den SC 

Ostenland auf der Waldkampfbahn statt. Trainer in Ostenland ist Daniel Brökelmann, 

jahrelang ein Garant für Tore für den HSV. Anstoß ist um 11:00 Uhr. 

Liebe Fans des HSV unterstützt unsere Mannschaften auch in 2020 bei ihren Spielen.  

Allen Fans und Zuschauern ein herzliches Willkommen. 

Mit Rot-Weißen Grüßen 

 
Ehrenvorsitzender 
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Nachruf: Jon-Michael òJonnyó Stirland 

Mit tiefer Trauer und großer Betroffenheit hat der Hövelhofer SV die Nachricht 

vom plötzlichen und viel zu frühen Tod von Jon-Michael Stirland erfahren. Er ver-

starb unerwartet am 1. Weihnachtstag im Alter von 52 Jahren. 

Nach Beendigung seiner aktiven Laufbahn als Fußballer beim HSV, trainierte 

Jonny noch viele Jahre verschiedene Jugendmannschaften in unserem Verein. Über 

ein Jahrzehnt war er im Vorstand als Beisitzer, als Seniorenobmann und  

Geschäftsführer verantwortlich tätig. 

Seine Kompetenz, seine Zuverlässigkeit und seine Vertrauenswürdigkeit, machten ihn zu einem  

unverzichtbaren Teil des HSV. Sein Tod wird eine große schmerzhafte Lücke in unserem Vereinsleben 

hinterlassen. Mit ihm verlieren wir einen liebenswerten und humorvollen Menschen, den wir nie vergessen 

werden! 

Jonny, wir werden dich sehr vermissen!!! 

Unser tiefstes Mitgefühl gilt Katja, seiner Familie und allen Angehörigen. 

Der Vorstand 

Hövelhofer Sportverein e.V. 

 

Unparteiische des HSV für 10-jährige Schiedsrichtertätigkeit geehrt 

 

Anlässlich einer Ehrungsveranstaltung des Kreisschiedsrichterausschsses Paderborn in der Winterpause 

wurden die für den HSV pfeifenden Unparteiischen Christina Herzog und Artur Speczyk für ihre 10-jährige  

Schiedsrichtertätigkeit im November geehrt. Herzlichen Glückwunsch und weiterhin immer das richtige  

Fingespitzengefühl! 

Nachruf / News 
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Was is die optimale Größe für einen  

Schiedsrichter? 

25 cm - immer auf Ballhöhe. 
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Senne-Cup: Hövelhofer SV holt den Titel 

Landesligist besiegt den Bezirksligisten Delbrücker SC II im Finale. Vorjahressieger scheidet im 

Viertelfinale aus.Hövelhof tritt kurzfristig mit zwei Teams an. 

 

Turniersieger: Der Hövelhofer SV um den besten Spieler des Turniers, Tim Dirkes (stehend l.), holte den Senne-Cup.  
Foto: Connor Joe Glover 

Mit dem Hövelhofer SV hat sich das klassenhöchste Team den Turniersieg bei der 28. Auflage des Senne-

Cups - ausgerichtet vom SJC Hövelriege - gesichert. Dabei avancierte das Endspiel gegen den Bezirksli-

gisten Delbrücker SC II zu einem echten Krimi. Bis sieben Sekunden vor Schluss stand nämlich die DSC-

Reserve vor dem Turniersieg. Immerhin stellte der DSC in Anthony Schuman den besten Keeper des Tur-

niers, während Hövelhofs Tim Dirkes sowohl bester Torschütze (8 Treffer) als auch zum besten Spieler des 

Turniers gewählt wurde. 

Im Vorfeld des Turniers musste Mitorganisator Christoph Bretschneider noch aktiv werden, da der VfB 

Schloß Holte seine Teilnahme kurzfristig absagte. Dafür sprang die Reserve des Hövelhofer SV in die 

Bresche und sorgte so für den doppelten Auftritt beim eigentlichen Heimturnier, da der SJC Hövelriege 

dieses Event als Veranstalter in der Hövelhofer Krollbachhalle austrägt. Und für Bretschneider war auch 

die 28. Auflage ein voller Erfolg. "Wir wollten Stellung gegen Rassismus und zum Thema Gewalt gegen 

Schiedsrichter nehmen. Dieses Ziel haben wir erreicht. Es war ein faires Miteinander. Das freut uns am 

meisten.Es war sehr schön", resümierte der SJCer, wenn gleich seine Elf im Viertelfinale die Segel strei-

chen musste. "Sportlich haben wir unser Ziel (das Halbfinale) leider verpasst. Das war sehr ärgerlich", 

befand Bretschneider, dessen Team zwar drei Sekunden vor Schluss noch den 3:3-Ausgleich gegen den 

TuS Lippereihe (Kreisliga A Lemgo) markierte, aber im anschließenden Neun-Meter-Schießen verlor. "Da 

haben unseren Schützen leider die Nerven versagt. Das war für unsere Zuschauer natürlich schade", so 

Bretschneider. Ebenfalls im Viertelfinale schieden der Nachrücker Hövelhofer SV II (0:3 gegen den Del-

brücker SC II), der SC Espeln (0:1 gegen den SC GW Paderborn) und die DJK Mastbruch  (1:3 gegen den 

Hövelhofer SV) aus. Zu diesem Zeitpunkt war das Turnier für den punkt- und torlosen B-Ligisten   
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FC Stukenbrock sowie den Ortsrivalen PSV Stukenbrock-Senne, der ebenfalls mit null Punkten ausschied 

und beim 0:8 gegen den Delbrücker SC II zudem die höchste Turnierniederlage kassierte, bereits beendet. 

Auch der A-Ligist SCV Neuenbeken II (null Punkte) und der Bezirksligist SV Heide boten nur ein kurzes 

Gastspiel. 

Die Halbfinals erwiesen sich dann jedoch als relativ spannungsarm, wobei es im Duell des TuS Lippereihe 

gegen den Hövelhofer SV zumindest ordentlich klingelte. Beim 6:3 für den HSV fielen allein vier Buden 

in den letzten sechzig Sekunden, die bei jeder Unterbrechung angehalten wurden. Auch im zweiten Semi-

finale behielt mit der DSC-Reserve das klassenhörere Team die Oberhand. Der Bezirksligist setzte sich mit 

3:1 gegen den A-Ligisten SC GW Paderborn durch. Das Spiel um Platz drei, das auf Wunsch der beiden 

Kontrahenten in ein reines Neun-Meter-Schießen um Bronze abgewandelt wurde, ging mit 3:0 an die Pa-

derborner. "Sowohl Grün-Weiß Paderborn, die meines Wissens zum ersten Mal dabei waren, als auch der 

TuS Lippereihe haben ein super Turnier gespielt", zollte Mit-Organisator Christoph Bretschneider den Plat-

zierten Respekt. 

Im Finale kam es zur Neuauflage der Vorrundenpartie der Gruppe A zwischen dem Delbrücker SC II und 

dem Hövelhofer SV, der in der Qualiphase trotz zweimaligem Rückstand mit 3:2 gewann. Im letzten Spiel 

des Tages erwischte der Landesligist den besseren Start und lag nach einer Minute dank Daniel Lienen 

vorn. Jannick Diedrichs (6.) und Nico Leifeld (8.) sorgten jedoch für die Wende und ließen den Bezirksli-

gisten auf die Revance hoffen. Bis kurz vor Ablauf der 11-minütigen Spielzeit hielt der Vorsprung. Sieben 

Sekunden vor der Sirene sorgte Hövelhofs Kevin Malina als Flying Goalie jedoch für das 2:2 und ein er-

neutes Neun-Meter-Schießen, in dem der HSV schlussendlich mit 5:3 siegte und den Turniersieg feiern 

durfte. Auf den Preis - ein Abend im SJC-Sportheim mit Verköstigung durch den Ausrichter - dürfen sich 

die Turniersieger noch freuen. Für Bretschneider ein durchaus verdienter Turniersieger: "Hvelhof hat sich 

von Spiel zu Spiel gesteigert und hatte mit Tim Dirkes den überragenden Akteur in ihren Reihen. Aber 

auch Delbrück war saustark", zog er sein Fazit. Eine Ehrung wurde beiden noch zu teil. Während der Del-

brücker SC II in Anthony Schuman den besten Torhüter stellte, hatte der HSV mit Tim Dirkes den besten 

Spieler und besten Torschützen (8 Treffer) in ihren Reihen. "Das gab es noch nie und war auch ein absolutes 

Novum, dass der beste Torschütze zugleich als bester Spieler gewählt wurde. Aber auch bei der Wahl zum 

besten Torhüter waren sich Turnierleitung, Trainer und Zuschauer einig", hob Bretschneider hervor. 

Quelle: fupa.net 
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Programm 

  
 

Vorschau nächster Gegner: Bruchmühlen kommt zum Auftakt 

Mit dem TuS Bruchmühlen empfängt die Erste des HSV einen direkten Konkurrenten im Abstiegskampf. 

Im Hinspiel spielte man 1 zu 1, wobei man sicherlich nicht die beste Leistung zeigte. Die Erste hofft also 

darauf es dieses Mal besser zu machen. Die Punkte wären enorm wichtig im Kampf um die Nichtabstiegs-

ränge. So hat man auch in diesem Spiel wieder eine große Chance sich im Abstiegskampf in der Landesliga 

Staffel 1 ein wenig Luft zu verschaffen. Ein Heimsieg würde gegen einen direkten Konkurrenten sicher 

noch mehr Auftrieb geben und sehr gut tun.  

Die Waldkampfbahn wird für wichtige drei Punkte brennen. Die Mannschaft freut sich auf zahlreiche Un-

terstützung. 
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Landesliga Staffel 1 

   

 

Wieder etwas für Fortgeschritteneé  

auf Wunsch von Werner Gaube. 
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Irfan Hajdarevic: Der neue Defensivallrounder des HSV 

Im Sommer ging der Transfer von Irfan Hajdarevic vom SV Dringenberg zum SV Alhausen/Pömbsen/Reel-

sen über die Bühne. Doch im Sommer war bereits klar, der Defensivallrounder wird nicht viele Spiele für 

die Streitbürger-Elf machen. Beruflich zog es Irfan Hajdarevic weg aus Bad Driburg und an Training und 

Spiele war nicht zu denken. Nun hat sich Hajdarevic einem neuen Verein angeschlossen und wird ab dem 

Winter wieder in der Landesliga am Ball sein. Der gebürtige Bad Driburger schnürrt seine Schuhe für den 

Hövelhofer SV und wird dort in der Landesliga u.a. auf seinen Ex Club von der Spvg 20 Brakel und auf 

den FC Nieheim treffen.          Quelle: fupa.net 

  

 

 

DÉJÀ-VU nightcup: Hövelhofer SV gelingt Hattrick 

3:0-Finalsieg gegen DJK Mastbruch / Timo Leifeld und Lukas Kanzlsperger (beide Mastbruch) als 

bester Torwart und Torschützenkönig ausgezeichnet 

Der Hövelhofer SV kommt aus dem Feiern nicht mehr heraus. Nach dem Senne-Cup gewann der Landes-

ligist auch den DÉJÀ-VU nightcup in überzeugender Manier. Im Finale bezwang der HSV die DJK Mast-

bruch durch Treffer von Simon Tepper, Kevin Malena sowie Oliver Werner mit 3:0 und durfte sich so über 

den Titel-Hattrick und einen 400-Euro-Gutschein auf der anschlieÇenden ĂClubbing Players Nightñ in der 

Verler Discothek freuen. Insgesamt war es der fünfte HSV-Erfolg bei der 7. Auflage des Hallenturniers 

vom SC GW Espeln. Dritter wurde der Delbrücker SC II, der sich im Neunmeterschießen gegen den SJC 

Hövelriege durchsetzte.          Quelle: fupa.net 
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Foto: Tim Feldmann
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Saison 2019/2020 

Hinrunde:  

 

1.Spieltag, So., 25.08.19 

SC Borchen ï HSV        3:1 
 

2.Spieltag, So., 01.09.19 

HSV - TuS Sennelager        1:5 

 

3.Spieltag, So., 08.09.19 

SV Ottbergen-Bruchh. ï HSV      9:1 

 

4.Spieltag, So., 15.09.19 

HSV - DSC Arminia Bielefeld II 5:3 

 

5.Spieltag, So., 22.09.19       

BV Werther ï HSV        0:2 

 

6.Spieltag, So., 29.09.19 

HSV - SC Enger        3:1 

 

7.Spieltag, Di., 01.10.19 

Phönix Höxter ï HSV        4:5 
 

8.Spieltag, So., 13.10.19 

HSV - SV Thülen                         1:1 
 

9.Spieltag, So., 20.10.19 

Herforder SV II ï HSV       2:2 

 

10.Spieltag, So., 27.10.19 

HSV - SV Germania Stirpe       2:5 

 

11.Spieltag, So., 03.11.19 

FC Donop-Voßheide ï HSV       1:0 

 

12.Spieltag, So., 10.11.19 

HSV - SV Spexard        7:2 
 

13.Spieltag, So., 17.11.19 

TuS Langenheide ï HSV       2:1 

 

14. Spieltag, So., 01.12.19 

HSV ï SC Borchen        1:1 

 

Kreispokal 2019/2020 

 

Kreispokal, Do., 16.04.20 

Delbrücker SC ï HSV  

 

 

TuS Langenheide ð HSV 2:1 
In einer intensiven Partie gingen die HSV Frauen leer aus. 

Zwar ezielte Christina Lienen nach einem schönen Spielzug 

die frühe Führung, doch der HSV verteilte zwei Geschenke, 

die Langenheide eiskalt verwandelte. Dem Rückstand liefen 

die Damen bis zum Schluss hinterher.   

 

 
 

Positiver Ausklang mit fairer Geste von 

Borchen (HSV ð SC Borchen 1:1) 
Das letzte Spiel vor der Winterpause war in vielerlei Hinsicht 

besonders. Im Paderborner Kreisderby gastierte der 

Spitzenreiter aus Borchen an der Waldkampfbahn. Durch 

eienen weiteren kurzfristigen Ausfall konnte der HSV nur 10 

gesunde Spielerinnen stellen. Borchen entschied kurzerhand 

ebenfalls mit nur 10 Spielerinnen aufzulaufen. Eine sehr faire 

Geste! 

Wie zu erwarten hielt Borchen mehr Spielanteile. Doch die 

Führung erkämpfte sich der HSV in der ersten Hälfte mit 

einem Treffer von Jenny Cott. Borchen übte großen Druck aus 

und erzielte den Ausgleich (65.ó). Doch diesen konnten die 

HSV Frauen mit viel Einsatz verteidigen. Ein tolles 

Erfolgserlebnis zum Abschluss des Fußballjahres 2019! 

 

 
 

 

 

 

 

Frauenmannschaft 
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HSV II mit ordentlicher Vorbereitung  

Die Reserve des Hövelhofer SV befindet sich derzeit noch in der Vorbereitung auf das erste Rückrunden-

spiel am 08.03.2020. Mit Kastrioti Stukenbrock, dem SC Ostenland und dem SV Marienloh geht es für das 

Team von Oli Brocke direkt gegen absolute Topteams der Liga. Kastrioti verlor insgesamt bisher erst ein 

Heimspiel - der SC Ostenland kämpft noch um den Aufstieg in die Bezirksliga ï und der direkte Konkurrent 

um einen Platz für die eingleisige A-Liga SV Marienloh verlor unter Neu-Trainer Tim Schmidt noch keine 

Partie.  

Mit dazu beitragen, dass das Ziel ĂQualifikation zur eingleisigen A-Ligañ erreicht wird, werden ab der 

Rückrunde auch die Neuzugänge Dennis Binnenböse und Sebastian Räker.  Binnenböse kommt von TuRa 

Elsen an die Waldkampfbahn ï Räker kommt vom Ligakonkurrent PSV Stukenbrock. Beide hinterließen 

bisher einen sehr guten Eindruck und werden dem HSV mit Sicherheit noch viel Freude bereiten.  

In den bisherigen Vorbereitungsspielen zeigte die Reserve gute Ansätze. Gegen den Bezirksligisten FSV 

Bad Wünnenberg/Leiberg konnte man lange Zeit sehr gut mithalten, verlor am Ende aber deutlich mit 1:4. 

Die beiden Auftritte gegen die A-Ligisten aus der Parallelstaffel SC Borchen II (2:0) und SG Haaren/Hel-

mern (7:3) konnte man siegreich gestalten. Weitere Tests gegen die SG Scharmede/Thüle und VfB Salz-

kotten folgen noch. 

 

 

   

Neue Gesichter beim HSV: Dennis Binnenböse (links) und Sebastian Räker (rechts)  
verstärken die Reserve zur Rückrunde. 
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Trainerwechsel beim Hövelhofer SV II 

Kreisliga A: Oliver Brocke beendet sein Traineramt nach 

der Saison, wenn gleich er als Spieler durchaus bleiben 

könnte. Der Nachfolger steht bereits fest. Dennis Thie-

schnieder wechselt vom SV BW Etteln zum HSV 

Das Stühlerücken in den Paderborner Kreisligen geht weiter. 

Mit dem Ende der laufenden Spielzeit 2019/2020 wird Oliver 

Brocke seinen Trainerjob bei der Landesligareserve des Hö-

velhofer SV beenden. Für ihn übernimmt ab Sommer Dennis 

Thieschnieder, der aktuell noch in der Parallelgruppe (A2) 

beim SV BW Etteln an der Linie steht. Beide Coaches verfol-

gen derzeit das gleiche Ziel.                Oliver Brocke 

"Wir wollen gewinnen, was geht und das Optimum rausholen. Der Fokus liegt auf den letzten elf Spielen 

und da wollen wir alles raushauen. Unser primäres Ziel bleibt die Eingleisigkeit. Ganz oben mitspielen ist 

eine coole Sache, aber das wird sich vermutlich schon am Anfang entscheiden. Wenn wir da mit null oder 

einem Punkt starten, müssen wir uns wieder um ganz andere Dinge Gedanken machen", schaut HSV-Spie-

lertrainer Oliver Brocke voraus, wenn es für den Drittplatzierten nach der Winterpause gegen Kastrioti 

Stukenbrock und den SC Ostenland geht. "Es ist mein Baby, dass ich damals in der B-Liga übernommen 

habe, und nach dem Aufstieg und nun nach zwei passablen Jahren in der A-Liga in die Eingleisigkeit führen 

möchte", so Brocke zu seiner engen Bindung zum HSV und der Reserve. "Es ist jetzt das siebte, achte Jahr 

für mich in Hövelhof, das fünfte Jahr bei der zweiten Mannschaft. Nach dem Aufstieg von der B- in die A-

Liga und nun nahezu drei passablen Jahren in der A-Liga will ich mich mit der Eingleisgkeit verabschie-

den", verrät Brocke und zieht ein kurzes Resümé. "Es waren acht schöne Jahre beim HSV. Da habe ich 

viele kennen gelernt, es sind viele Freundschaften entstanden. Man unternimmt mit Familien etwas zusam-

men. Es passt einfach. Selbst wenn ein Schlussstrich unter der Trainerkarriere ist, bleibt das bestehen. Es 

ist irgendwie komisch, aber schließlich habe ich mich dazu entschieden und ich freue mich auf eine neue 

Aufgabe", so Brocke, der gerne "wieder im leistunsorientierten Bereich arbeiten" möchte, wie beispiels-

weise beim SC Paderborn oder ähnlichen Adressen. Fix sei in dieser Hinsicht jedoch noch nichts und sofern 

es zeitlich passt, kann er sich ein Fortsetzen seiner Spielerlaufbahn in Hövelhof durchaus vorstellen. 

Derzeit belegt er mit dem Hövelhofer SV II in der Kreisliga A 1 den dritten Rang und hat einen Vorsprung 

von sechs Zählern auf den Relegationsplatz, bis auf die Abstiegsränge sind es sogar 15 Punkte Distanz. 

Vom Staffelnachbarn SV BW Etteln kommt der künftige HSV-Coach. Dennis Thieschnieder verlässt Etteln 

und wechselt nach Hövelhof.  ist die Lage in der Kreisliga A 2 indes deutlich kritischer. Die Blau-Weißen 

belegen den Relegationsplatz neun - drei Punkte vor dem ersten Fahrstuhlplatz. Und vom Staffelnachbarn 

kommt der künftige HSV-Coach. Dennis Thieschnieder verlässt Etteln nach zwei Spielzeiten und wechselt 

nach Hövelhof. 

"Ich bin sehr traurig, dass die Zusammenarbeit in Etteln im Sommer endet, aber ich habe einfach das Ge-

fühl, dass ich über den Sommer hinaus nicht mehr der perfekte Trainer für diese Mannschaft sein kann. 

Und dieser tolle Verein hat es verdient, das der perfekte Mann an der Linie steht.", verkündet Dennis Thie-

schnieder und offenbart seine Beweggründe: "Wir mussten in den anderthalb Jahren jedes Spiel gewinnen  
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und standen in jedem Spiel unter Druck - letzte Saison um aufzusteigen und dieses Jahr um die Eingleisig-

keit zu erreichen. Diese Zeit war einfach so intensiv, dass ich das Gefühl habe, dass die Mannschaft nach 

zwei Jahren einen neuen Mann an der Linie braucht. Aber ich hoffe, mich mit dem größten Erfolg der 

Vereinsgeschichte zu verabschieden", hat Ettelns scheidender Coach noch ein klares Ziel vor Augen, bevor 

es für ihn zumA-Ligisten aus Hövelhof geht. "In Hövelhof waren die Gespräche sehr positiv und ich freue 

mich diesen Weg,  junge Leute zu entwickeln, mitgehen zu können. Des Weiteren wohne ich zwei Minuten 

vom Sportplatz und freue mich jetzt schon jeden zweiten Sonntag Nachmittag bei meiner Familie sein zu 

können", so Thieschnieder mit Blick auf seine künftige Aufgabe. "Aber zuerst wird mit Etteln die Klasse 

gehalten. Ab Sommer haben wir dann in Hövelhof extrem viel vor", so sein Fazit.  

Beim SV BW Etteln ist die Lage in der Kreisliga A 2 nämlich durchaus kritischer. Die Blau-Weißen belegen 

den Relegationsplatz neun - drei Punkte vor dem ersten Fahrstuhlplatz. 

 

 

 

2. Mannschaft 



 

Sponsoren des Hºvelhofer SV 
 

 

 

 

 22 

  



 

 
 

 

 

 

 23 

 
 

 

Unsere Jugend 

Das Jugendtrainerteam des Hövelhofer SV 

Ansprechpartner Minis bis D1: 

Uli Regenbrecht 

017632295286 

UliRegenbrecht@web.de 

 

Ansprechpartner C2 bis A1 

Helmut Thorwesten 

01749997603 

rhthorwesten@gmail.com 

 

Selbstverständlich sind neue interessierte Spieler beim Hövelhofer Sportverein jederzeit herzlich will-

kommen. Wer einen Freund, Bruder, Enkel, Neffen, Cousin hat, der Spaß am Fußball hat, der kann 

sich bei Uli oder Helmut melden. 
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1. Mannschaft: Landesliga Staffel 1    Frauen: Landesliga Staffel 1 

                     

2. Mannschaft: Kreisliga A1 PB  

                       

Tabellen 
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"Herr  Doktor, mir wird ständig gelb und rot vor Augen", klagt 

der Fußballer. 

 

Darauf der Arzt: "Vielleicht sollten Sie mal den Schiedsrichter  

wechseln!" 
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